
Das Restless-Legs-Syndrom (RLS) bzw. Syndrom der ruhe-
losen Beine, auch Wittmaack-Ekbom-Syndrom genannt, ist 
eine neurologische Erkrankung mit meist nachts auftretenden 
Dys- und Parästhesien (Sensibilitätsstörungen) in den Beinen, 
oftmals einhergehend mit unwillkürlichen Bewegungen.
Im Deutschen spricht man von unruhigen Beinen, doch setzt 
sich auch zunehmend die Abkürzung RLS – mitunter aufge-
löst zu Rast-Loser Schlaf – als Krankheitsname durch.
Das RLS verursacht in Zuständen der Ruhe bzw. Entspannung 
ein Ziehen, Spannen, Kribbeln und Schmerzen der Gliedma-
ßen.
Diese Missempfi ndungen führen bei den Betroffenen zu dem 
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Implantatakupunktur

Restless Legs
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unwiderstehlichen Drang, sich zu bewegen, die Muskeln anzu-
spannen oder zu dehnen.
Die Ursachen des Restless-Legs-Syndroms sind bis heute nicht 
eindeutig geklärt. Eine zentrale Rolle spielt der Neurotransmit-
ter Dopamin.
Die extrapyramidalen Störungen sind Folgen eines veränderten 
Transmitter-Stoffwechsels. Oft wird die Erkrankung falsch diag-
nostiziert oder erst vom Neurologen festgestellt.
Es wird geschätzt, dass etwa 5–10% der Bevölkerung in 
Deutschland vom RLS betroffen sind. Damit ist das Restless-
Legs-Syndrom eine der häufi gsten neurologischen Krankheiten 
überhaupt.

WISSEN: RESTLESS LEGS SYNDROM

Praxisstempel

Können die Implantate überall eingesetzt werden? 
Nein. Die Anwendung der Implantate und Templantate beschränkt sich Nein. Die Anwendung der Implantate und Templantate beschränkt sich 
ausschließlich auf die Ohrakupunktur (Aurikulotherapie). 

Übernimmt meine Krankenkasse die Kosten? 
Meist nicht. Die Implantation selbst wird nicht übernommen, einige Meist nicht. Die Implantation selbst wird nicht übernommen, einige 
Krankenkassen übernehmen jedoch den Materialpreis für die zu set-Krankenkassen übernehmen jedoch den Materialpreis für die zu set-
zenden Implantate. Vor- und Nachbehandlungen werden gegebenen-zenden Implantate. Vor- und Nachbehandlungen werden gegebenen-
falls von den Kassen erstattet. 

Wie viele Implantate müssen ins Ohr gesetzt werden? 
Die Anzahl der zu implantierenden Punkte kann von 1-40 reichen und 
ist von vielen Faktoren abhängig (Krankheitsbild, bisherige Medikati-
on, Krankheitsverlauf und psychisches Befi nden des Patienten).

Ist die Behandlung schmerzhaft? 
Nein. Man verspürt lediglich ein leichtes „pieksen“ 

Behindern mich die Implantate bei sportlichen Aktivitäten? 
Nein. Nach es bestehen absolut keine Einschränkungen. Nein. Nach es bestehen absolut keine Einschränkungen. 

Sieht man die Implantate? 
Nein. Die Akupuktur-Implantate werden unter die Haut gesetzt und sind Nein. Die Akupuktur-Implantate werden unter die Haut gesetzt und sind 
somit völlig unsichtbar. Kosmetische Schäden oder Narben entstehen somit völlig unsichtbar. Kosmetische Schäden oder Narben entstehen 
durch die Behandlung nicht.durch die Behandlung nicht.

Können Implantate wieder entfernt werden?
Ja. Mit einem kleinen chirurgischen Eingriff können die Implantate ent-Ja. Mit einem kleinen chirurgischen Eingriff können die Implantate ent-
fernt werden. Für eine zeitweilige Behandlung von ein bis zwei Jahren fernt werden. Für eine zeitweilige Behandlung von ein bis zwei Jahren 
empfi ehlt sich der Einsatz von Templantaten.

Müssen Templantate wieder entfernt werden?
Nein. Templantate bestehen aus einem selbstaufl ösenden Material 
(RESOMER), wirken 15-20 Monate und werden danach vollständig vom 
Körper abgebaut (resorbiert). 

Quelle: www.inauris.com/faq

Häufige Fragen zur Implanat-Akupunktur

Beratung für Patienten
kostenfrei aus dem dt. Festnetz: 
0800 462 87 47* 
aus Mobilfunknetzen und  Ausland :
0700 11 8 33 333**

weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter
www.inauris.com/rls

* kostenfrei - 0,0ct/min, **zum normalen Festnetztarif der T-Com
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RLS macht jede Entspannung unmöglich. Wer daran leidet, 
ermüdet körperlich und geistig. Für betroffene Patienten ist das 
Restless Legs Syndrom oft eine große Belastungsprobe für die 
Partnerschaft. Obwohl die neurologische Erkrankung zu den 
häufi gsten überhaupt zählt, wird sie oftmals nicht erkannt oder 
falsch diagnostiziert.
Nachdem die Krankheit vom Neurologen festgestellt wurde, 
stehen nur wenige Medikamente zur Verfügung, die häufi g mit 
starken Nebenwirkungen verbunden sind.

Wirksame Therapie: Akupunktur-Implantate
Patienten berichten bereits seit langem über gute Kurzzeiterfol-
ge nach der Behandlung mit klassischer Akupunktur.
Durch die Anwendung von Implantat-Akupunktur kann das 
Krankheitsbild jetzt auch dauerhaft therapiert werden:
Bei der Implantat-Akupunktur werden winzige Nadeln ins Ohr 
gestochen. Diese verbleiben unsichtbar unter der Haut: Es wird 
eine Dauerwirkung der Akupunktur erreicht. Die Behandlung ist 
schmerzfrei.
Implantat-Akupunktur wird bei vielen neurologischen Krank-
heitsbildern erfolgreich als Grundtherapie eingesetzt und ist 
auch bei RLS sehr wirksam. Die meisten Patienten sind nach 
einer RLS-Therapie mit Implantat-Akupunktur medikamenten- 
und beschwerdefrei.

Wieso hilft Implantat-Akupunktur bei RLS?
Durch die Implantat-Akupunktur wird der Ausstoß von Nerven-
botenstoffen gehemmt, die für die Übertragung der „unruhigen 
Beine“ verantwortlich sind. RLS ist eine Störung des zentralen 
dopaminergen Systems mit der Beteiligung subkortikaler Gene-
ratoren während des Auftretens der Symptome.
Die Therapie mit Implantat-Akupunktur kann die Störungen des 
Zentralen Nervensystem (ZNS) ausgleichend regulieren.

Kombi-Therapie
Oftmals leiden Patienten, Oftmals leiden Patienten, 
bei denen das Restless-bei denen das Restless-
Legs-Syndrom festgestellt Legs-Syndrom festgestellt 
wurde, an den Nebenwirkungen wurde, an den Nebenwirkungen 
bisheriger Medikamente. Besonders bisheriger Medikamente. Besonders 
häufi g fi ndet man eine Neigung zum Übergewicht und ei-
nen damit verbundenen erhöhten Cholesterin-spiegel.
Da Implantat-Akupunktur auch bei der Gewichtsreduktion 
sehr erfolgreich eingesetzt wird, bietet sich diesen Betroffenen 
eine Kombinationstherapie „RLS + Gewichtsreduktion“an:
die RLS-Symptome werden ausgeglichen und das Körperge-
wicht wird wieder reguliert.

Vorteile im Überblick
•  Einmalige Behandlungssitzung 
•  dauerhafte, effektive Wirkung 
•  Das Implantat ist völlig unsichtbar 
•  keine Nebenwirkungen bekannt 

Was ist Implantat-Akupunktur?
Bei der Implantat-Akupunktur werden winzige Akupunkturnadeln 
direkt in die Ohrmuschel gesetzt. Die Behandlung ist schmerz-
frei. Die Implantate verbleiben dauerhaft im Ohr und die Haut 
über dem kleinen Einstich schließt sich nach 2-3 Tagen wieder 
vollständig. Das Implantat wirkt nicht Stunden- oder Tagelang, 
sondern über viele Jahre hinweg. Eine echte Dauerakupunktur mit 
wissenschaftlich nachgewiesener Wirksamkeit. 
Die verwendeten Akupunktur-Implantate haben die Größe einer 
Stecknadelspitze. Sie bestehen aus medizinischem Reintitan. 
Als Alternative zu Dauerimplantaten aus Titan können Templan-
tate eingesetzt werden (Jahresnadeln). Diese Nadeln bestehen 
aus einem resorbierbaren Material. Sie wirken 15-20 Monate und 
werden danach vom Körper vollständig abgebaut. 

Wirkungsweise
Am Ohr befi nden sich etwa 200 bekannte Refl expunkte, die 
den Organen der bestimmten Körperzonen zugeordnet werden 
können. Alle Reize, die durch Akupunktur ausgelöst werden, 
gelangen über das Zwischenhirn zu den angesprochenen Körper-
regionen. Durch den Einsatz eines Implantats im Ohr erfolgt ein 
kontinuierlicher Reiz dieser Refl expunkte. 
Dadurch wird das Informationssystem des Körpers mittels elektri-
scher Impulse aktiviert und das zentrale Nervensystem (ZNS) an-
geregt. Das ZNS wiederum stimuliert und aktiviert die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers und nimmt Einfl uss auf die Abwehrkräfte 
und Nervenbotenstoffe, die den gesamten Körper versorgen. 
Durch den kontinuierlichen Reiz der Implantate werden diese 
Mechanismen dauerhaft reguliert und aktiviert.

Restless Legs
Das Restless Legs Syndrom (RLS) ist eine der häu-
figsten neurologischen Erkrankungen, wird aber nur 
bei jedem fünften Betroffenen festgestellt. Durch 
Akupunktur-Implantate wird eine wesentliche Linde-
rung der Symptome erreicht. Ohne medikamentöse 
Nebenwirkungen.

1. Der Implantator 
wird auf den 
Refl expunkt gesetzt. 

2. Mit leichtem Druck 
wird das Implantat (hier 
rot) sanft in die Haut 
geschoben.

3. Nach 2-3 Tagen ist das 
Implantat unsichtbar an 
seinem Bestimmungsort 
eingewachsen.

Applikation einer Nadel


